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Senkung der Gesamtabfallmenge im Bezirk Zwettl
Abfallbilanz 2022

Im Vorjahr wurden im Bezirk Zwettl 
insgesamt 18.258,05 Tonnen Ab-
fall entsorgt und verwertet. Das 
ist eine Senkung von 982 Tonnen 
gegenüber dem Jahr 2021.
Pro Einwohner wurden somit 
durchschnittlich 438 Kilogramm 
Müll erzeugt. Im Vergleich zum 
Jahr 2021 stellt das eine Vermin-
derung von ca. 22 Kilogramm pro 
Einwohner dar.

Trenna Dama -
#Trennsetter trennen richtig!
Durch die richtige Abfalltrennung 
leistet jede Bürgerin und jeder 
Bürger einen wichtigen Beitrag 
zum Umweltschutz. Eine Abfall-
trennung im Nachhinein ist sehr 
aufwändig und kostenintensiv. 
Durch eine saubere Trennung 
muss weniger Energie (CO²-
Ausstoß) für die Aufbereitung, 
Verwertung und das Recycling 
eingesetzt werden. 
Nur getrennte Abfälle können 
einer Wiederverwertung zuge-
führt werden, dadurch kommt es 
zu einer Einsparung von Primär-
rohstoffen.

Trennquote liegt 2022
bei knapp 60 Prozent
Von der Gesamtabfallmenge 
wurden insgesamt 10.873 Tonnen 
(Biogene Abfälle, Problemstoffe, 
Elektroaltgeräte, Speiseöl, Altholz 
und sonst. Altstoffe) getrennt 
gesammelt, wobei die Trennquote 
bei 59,6 Prozent liegt.

Das gehört
in die Biotonne
4Obst- und Gemüseabfälle

4Schalen von Bananen- und 
Zitrusfrüchten

4verdorbene Lebensmittel 
ohne Verpackung, 
Speisereste

4Kaffeesatz

4Teebeutel, Teefilter und -sud 

4Eierschalen, Federn

4Haare, Tierhaare

4Laub

4Holzasche (ausgekühlt)

4Blumensträuße, Topfpflanzen

4Gartenabfälle (zerkleinerte 
Äste, …)

Das gehört nicht
in die Biotonne
4Große Sträucher und Äste

→ ASZ, Strauchschnitt

4Katzenstreu (nicht kompos-
tierbar)
→ Restmüll

4Hygieneartikel, Windeln
→ Restmüll

4Staubsaugerbeutel, Kehricht
→ Restmüll

4Speiseöle und -fette
→ Problemstoffsammlung/NÖLI

4Koks- u. Kohlenasche
→ Restmüll

4Leder, Gummi
→ Restmüll

4Flüssigkeiten (z.B. Suppe)
→ absieben und in Abfluss 
gießen

4Reste von (Haus-) 
Tierkadavern
→ TKB-Container

Wenn die Temperaturen im Sommer wieder
ansteigen haben viele Biotonnenbesitzer ein
Problem: Die Biotonne stinkt!

Die Biotonne in der
warmen Jahreszeit

Durch den hohen Feuchtigkeits-
gehalt der Abfälle ist nicht nur mit 
einer erhöhten Geruchsentwick-
lung, sondern auch mit Maden zu 
rechnen. Auch wenn sich diese 
Probleme nicht ganz vermeiden 
lassen, so können sie doch we-
sentlich reduziert werden.

Tipps zum richtigen Umgang
mit der Biotonne:
4Rasenschnitt 1-2 Tage anwel-

ken lassen und dann erst in die 
Biotonne geben. Noch besser 
wäre es den Rasenschnitt zu 
mulchen oder der Eigenkom-
postierung zuzuführen.

4Speisereste und kompostier-
bares Katzenstreu in Zeitungs-
papier (keine Illustrierten) ein-
schlagen oder in Papiertüten 
oder Maisstärkesäcke geben.

4Leeren Sie den Küchenabfallei-
mer spätestens alle drei Tage, 
dann können sich hier noch 
keine Maden entwickeln.

4Stellen Sie die Biotonne mög-
lichst in den Schatten. Je weni-

ger Sonneneinstrahlung auf die 
Tonne trifft, desto besser.

4Nach der Leerung sollte die 
Biotonne mit etwas Essigwas-
ser gereinigt werden – insbe-
sondere bei Madenbefall.

4Die Zugabe von Pappstreifen, 
nicht beschichteten Eierkar-
tons, Papierstreifen oder Säge-
spänen mindern den Feuchtig-
keitsgehalt in der Biotonne und 
reduzieren die damit verbun-
denen Probleme.

4Vor neuerlicher Befüllung einige 
Zeitungsblätter einlegen oder 
einen Maisstärkesack in die 
Tonne stülpen (verhindert ein 
Ankleben der Bioabfälle am 
Tonnenboden).

Maisstärkesäcke für die Biotonne
Der GVZ bietet biologisch abbau-
bare Säcke aus Maisstärke in drei 
verschiedenen Größen zur Er-
leichterung der Vorsammlung im 
Haushalt sowie zur Vermeidung 
des Anklebens der Bioabfälle in 
der Tonne an.

26
Entleerungen

pro Jahr

120 Liter 57,77 84,44
240 Liter 92,38 135,01

38
Entleerungen

pro Jahr*

* nur Stadtgebiet Zwettl u. Stadtgemeinde Allentsteig

10 Liter - 26 Stk./Rolle 4,20

Beim GVZ erhältlich:Tonnengröße und Preise

Maisstärkesäcke

120 Liter - 10 Stk./Rolle 9,90
240 Liter - 10 Stk./Rolle 12,90

Abfallzusammensetzung 2022
Menge in t und Prozentanteil vom Gesamtabfallaufkommen, kg/EW/a

Abfallmengen im Bezirk Zwettl

Menge in t und Veränderung in Prozent
Jahr 2021/2022
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Vorzeigeprojekt der Abfallentsorgung im Bezirk Zwettl

Erstes gemeindeübergreifendes
Wertstoffsammelzentrum

Am 7. August 2023 ist es soweit: 
Das erste gemeindeübergreifen-
de Wertstoffsammelzentrum (kurz 
WSZ) in Bernschlag öffnet nach 
10 Monaten Bauzeit seine Schran-
ken und Türen.
Das WSZ steht ab diesem Tag den 
Bürgerinnen und Bürger der 
Stadtgemeinde Allentsteig sowie 
den Marktgemeinden Echsen-
bach und Schwarzenau zur Ver-
fügung.

Neues Zutrittssystem
Mit der Neueröffnung wird auch 
ein neues Zutrittssystem einge-
führt. Jeder Haushalt bekommt 
kostenlos per Post eine WSZ-
Servicekarte inkl. Infoschreiben 
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des Gemeindeverband Zwettl zu-
gestellt. Diese Servicekarte ist 
ausnahmslos bei jedem Besuch 
am WSZ mitzuführen und er-
möglicht so das Öffnen des Schran-
kens und somit den Zutritt ins 
WSZ-Gelände.

Das Wertstoffsammelzentrum
Das WSZ erstreckt sich auf einer 
Grundfläche von ca. 11.000m² und 
besteht im Wesentlichen aus 
einer überdachten Lagerfläche 
mit Problemstoffsammelraum, 
einer Wertstoffsortierhalle mit 12 
überdachten Container- und 2 
Reservestellflächen, einer Lager-
fläche für Strauch- und Baum-
schnitt bzw. für Grünschnitt und 

einer Müllinsel mit einem 

neuen Tierkörpersammelcontai-
ner und Glassammelcontainer im 
Außenbereich.
Weitere wichtige Informationen 
sowie die WSZ-Servicekarte wer-
den jedem Haushalt demnächst 
vom Gemeindeverband Zwettl 
per Post zugestellt. Bitte diese 
unbedingt bei jedem Besuch am 
WSZ mitnehmen!

 Am 16. Jänner 2023 stattete unsere Abfallberaterin Birgit Zottl (ganz rechts) den Schülerinnen der LFS Edelhof (Mitte)
einen Besuch ab, bei dem die 2 Schauspieler (ganz links) die Schulstunde „Escape the waste“ präsentierten/vorführten.

Öffnungszeiten
ab 7. August 2023

Montag
Mittwoch
Freitag

13.00 bis 18.00 Uhr
08.00 bis 11.00 Uhr
13.00 bis 18.00 Uhr

Gras- und Strauchschnittplatz:
Montag bis Samstag 7.00 bis 19.00 Uhr
Zutritt für die an den Biomüll angeschlossenen Haushalte. Für nicht an den Biomüll angeschlossene
Haushalte nur während der Öffnungszeiten am Montag, Mittwoch und Freitag.

wieder ein voller Erfolg
Frühjahrsputz 2023

Wenn die Vögel zu singen beginnen, die Natur wieder zum Leben erweckt und alles langsam grün wird, ist das 
Frühjahr in vollem Gange. Ein weiteres Anzeichen: Es wird wieder überall fleißig Müll eingesammelt. Im Bezirk 
Zwettl waren insgesamt 71 Gruppen unterwegs – EIN GROSSES DANKESCHÖN AN ALLE FREIWILLIGEN 
HELFER!

Bevölkerung packte fleißig an
Auch heuer wurde die 2006 von 
den NÖ Umweltverbänden und 
dem Land NÖ ins Leben gerufene 
Umweltaktion wieder durchge-
führt. „Leider wird nach wie vor 
viel zu viel Müll einfach achtlos 
weggeworfen“, bedauert Bgm. 
Andreas Maringer, Obmann des 
Gemeindeverbands Zwettl. „Um-
so mehr freut es mich, dass der 
Frühjahrsputz auch heuer wieder 
so gut angenommen wurde. Ins-
gesamt 71 Aktionen wurden von 
Gemeinden und Vereinen in unse-
rem Verbandsgebiet durchge-
führt. Vielen Dank dafür!“

Bäume und Gutscheine
zum Dank für Unterstützung
Zum Dank für die große Unter-
stützung aus der Bevölkerung 
gab es auch heuer wieder etwas 
zu gewinnen. Unter all jenen, die 
bis Ende Mai einen Bericht und ein 
Foto ihrer Aktion hochgeladen 
hatten, wurden vom Gemeinde-
verband Zwettl vier Gewinnpake-
te verlost. Diese Pakete enthielten 
Gutscheine für den „So schmeckt 
Niederösterreich“-Onlineshop und 
zwei Bio-Bäumchen von Natur im 
Garten. Die Bäumchen können 
online ausgesucht werden und 
werden den Gewinnern zum Selber-

pflanzen zugestellt. „So kann man 
der Natur auch nach dem Früh-
jahrsputz etwas Gutes tun“, freut 
sich Obmann Bgm. Maringer. 
Der Verbandsobmann überreich-
te am 28. Juni 2023 persönlich 
die Gewinnpakete an die vier 
Gewinner:
4Kindergarten Langschlag,

Marktgemeinde Langschlag
4Dorfgemeinschaft Reichhalms,

Marktgemeinde Pölla
4Volksschule Jahrrings

Stadtgemeinde Zwettl
4Ortsgemeinschaft Bärnkopf,

Marktgemeinde Bärnkopf

Anschließend konnten sich die 
Gewinner in geselliger Runde bei 
Speis und Trank noch über ihre 
„Müllsammlung“ und (außerge-
wöhnliche) Funde austauschen.

Zusätzlich zum Gewinnspiel der 
NÖ Umweltverbände sponserte 
der Gemeindeverband Zwettl 
allen teilnehmenden Schulen, die 
sich auf der Plattform angemel-
det hatten, einen regionalen Ein-
kaufsgutschein. Vielen Dank, dass 
so viele SchülerInnen mitgeholfen 
haben unsere Umwelt zu säu-
bern. Stellvertretend für alle teil-
nehmenden Schulen durften wir 
ein Foto mit der VS Kirchschlag/ 
Ottenschlag und der LFS Edelhof 
machen.
Der Verbandsobmann Andreas 
Maringer bedankt sich bei allen 
Teilnehmern an der diesjährigen 
Frühjahrsputzaktion. Damit wurde 
ein wertvoller Beitrag für eine 
saubere Heimatgemeinde und 
auch für einen sauberen Bezirk 
Zwettl geleistet.

 VS Kirchschlag/Ottenschlag  LFS Edelhof

 Bei der Überreichung der Gewinnpakete an die Gewinner

ACHTUNG:
Am Freitag, 18. August 2023 findet auf Grund
der offiziellen Eröffnungsfeier keine Übernahme statt.



SperrmüllsammlungSperrmüllsammlungWertstoffsammelzentrum Frühjahrsputz

Vorzeigeprojekt der Abfallentsorgung im Bezirk Zwettl

Erstes gemeindeübergreifendes
Wertstoffsammelzentrum

Am 7. August 2023 ist es soweit: 
Das erste gemeindeübergreifen-
de Wertstoffsammelzentrum (kurz 
WSZ) in Bernschlag öffnet nach 
10 Monaten Bauzeit seine Schran-
ken und Türen.
Das WSZ steht ab diesem Tag den 
Bürgerinnen und Bürger der 
Stadtgemeinde Allentsteig sowie 
den Marktgemeinden Echsen-
bach und Schwarzenau zur Ver-
fügung.

Neues Zutrittssystem
Mit der Neueröffnung wird auch 
ein neues Zutrittssystem einge-
führt. Jeder Haushalt bekommt 
kostenlos per Post eine WSZ-
Servicekarte inkl. Infoschreiben 

4 | Abfall Wertstoff | Ausgabe 02/2023

des Gemeindeverband Zwettl zu-
gestellt. Diese Servicekarte ist 
ausnahmslos bei jedem Besuch 
am WSZ mitzuführen und er-
möglicht so das Öffnen des Schran-
kens und somit den Zutritt ins 
WSZ-Gelände.

Das Wertstoffsammelzentrum
Das WSZ erstreckt sich auf einer 
Grundfläche von ca. 11.000m² und 
besteht im Wesentlichen aus 
einer überdachten Lagerfläche 
mit Problemstoffsammelraum, 
einer Wertstoffsortierhalle mit 12 
überdachten Container- und 2 
Reservestellflächen, einer Lager-
fläche für Strauch- und Baum-
schnitt bzw. für Grünschnitt und 

einer Müllinsel mit einem 

neuen Tierkörpersammelcontai-
ner und Glassammelcontainer im 
Außenbereich.
Weitere wichtige Informationen 
sowie die WSZ-Servicekarte wer-
den jedem Haushalt demnächst 
vom Gemeindeverband Zwettl 
per Post zugestellt. Bitte diese 
unbedingt bei jedem Besuch am 
WSZ mitnehmen!

 Am 16. Jänner 2023 stattete unsere Abfallberaterin Birgit Zottl (ganz rechts) den Schülerinnen der LFS Edelhof (Mitte)
einen Besuch ab, bei dem die 2 Schauspieler (ganz links) die Schulstunde „Escape the waste“ präsentierten/vorführten.

Öffnungszeiten
ab 7. August 2023

Montag
Mittwoch
Freitag

13.00 bis 18.00 Uhr
08.00 bis 11.00 Uhr
13.00 bis 18.00 Uhr

Gras- und Strauchschnittplatz:
Montag bis Samstag 7.00 bis 19.00 Uhr
Zutritt für die an den Biomüll angeschlossenen Haushalte. Für nicht an den Biomüll angeschlossene
Haushalte nur während der Öffnungszeiten am Montag, Mittwoch und Freitag.

wieder ein voller Erfolg
Frühjahrsputz 2023

Wenn die Vögel zu singen beginnen, die Natur wieder zum Leben erweckt und alles langsam grün wird, ist das 
Frühjahr in vollem Gange. Ein weiteres Anzeichen: Es wird wieder überall fleißig Müll eingesammelt. Im Bezirk 
Zwettl waren insgesamt 71 Gruppen unterwegs – EIN GROSSES DANKESCHÖN AN ALLE FREIWILLIGEN 
HELFER!

Bevölkerung packte fleißig an
Auch heuer wurde die 2006 von 
den NÖ Umweltverbänden und 
dem Land NÖ ins Leben gerufene 
Umweltaktion wieder durchge-
führt. „Leider wird nach wie vor 
viel zu viel Müll einfach achtlos 
weggeworfen“, bedauert Bgm. 
Andreas Maringer, Obmann des 
Gemeindeverbands Zwettl. „Um-
so mehr freut es mich, dass der 
Frühjahrsputz auch heuer wieder 
so gut angenommen wurde. Ins-
gesamt 71 Aktionen wurden von 
Gemeinden und Vereinen in unse-
rem Verbandsgebiet durchge-
führt. Vielen Dank dafür!“

Bäume und Gutscheine
zum Dank für Unterstützung
Zum Dank für die große Unter-
stützung aus der Bevölkerung 
gab es auch heuer wieder etwas 
zu gewinnen. Unter all jenen, die 
bis Ende Mai einen Bericht und ein 
Foto ihrer Aktion hochgeladen 
hatten, wurden vom Gemeinde-
verband Zwettl vier Gewinnpake-
te verlost. Diese Pakete enthielten 
Gutscheine für den „So schmeckt 
Niederösterreich“-Onlineshop und 
zwei Bio-Bäumchen von Natur im 
Garten. Die Bäumchen können 
online ausgesucht werden und 
werden den Gewinnern zum Selber-

pflanzen zugestellt. „So kann man 
der Natur auch nach dem Früh-
jahrsputz etwas Gutes tun“, freut 
sich Obmann Bgm. Maringer. 
Der Verbandsobmann überreich-
te am 28. Juni 2023 persönlich 
die Gewinnpakete an die vier 
Gewinner:
4Kindergarten Langschlag,

Marktgemeinde Langschlag
4Dorfgemeinschaft Reichhalms,

Marktgemeinde Pölla
4Volksschule Jahrrings

Stadtgemeinde Zwettl
4Ortsgemeinschaft Bärnkopf,

Marktgemeinde Bärnkopf

Anschließend konnten sich die 
Gewinner in geselliger Runde bei 
Speis und Trank noch über ihre 
„Müllsammlung“ und (außerge-
wöhnliche) Funde austauschen.

Zusätzlich zum Gewinnspiel der 
NÖ Umweltverbände sponserte 
der Gemeindeverband Zwettl 
allen teilnehmenden Schulen, die 
sich auf der Plattform angemel-
det hatten, einen regionalen Ein-
kaufsgutschein. Vielen Dank, dass 
so viele SchülerInnen mitgeholfen 
haben unsere Umwelt zu säu-
bern. Stellvertretend für alle teil-
nehmenden Schulen durften wir 
ein Foto mit der VS Kirchschlag/ 
Ottenschlag und der LFS Edelhof 
machen.
Der Verbandsobmann Andreas 
Maringer bedankt sich bei allen 
Teilnehmern an der diesjährigen 
Frühjahrsputzaktion. Damit wurde 
ein wertvoller Beitrag für eine 
saubere Heimatgemeinde und 
auch für einen sauberen Bezirk 
Zwettl geleistet.

 VS Kirchschlag/Ottenschlag  LFS Edelhof

 Bei der Überreichung der Gewinnpakete an die Gewinner

ACHTUNG:
Am Freitag, 18. August 2023 findet auf Grund
der offiziellen Eröffnungsfeier keine Übernahme statt.



Abfallpädagogik | Lichtraumprofil

6 | Abfall Wertstoff | Ausgabe 02/2023

Ob groß, ob klein - Mülltrennung geht uns alle an!
Abfallpädagogik

Anhand einer Präsentation, vielen Anschauungsmaterialien oder einer „Seerosenteich-Spieldecke“ infor-
mierte unsere Abfallberaterin Birgit Zottl wie man Mülltrennung und Müllvermeidung am besten umsetzen 
kann. Ebenso wurde über das Recyceln der Abfälle und wie man diese am besten wiederverwerten kann 
aufgeklärt.

Herabhängende Äste behindern Müllfahrzeuge bei der Durchfahrt
Bäume versperren die Durchfahrt

Immer wieder kommt es vor, dass 
in manchen Straßen für die Müll-
fahrzeuge die Durchfahrt auf 
Grund herabhängender Äste von 
Bäumen und Sträuchern auf Privat-
grundstücken kaum möglich bzw. 
fast gänzlich versperrt ist.
Wir bitte daher Anrainer von 
Straßen mit starkem Baum- und 
Strauchbewuchs Maßnahmen zu 

ergreifen, um eine reibungslose 
Abholung der Mülltonnen und 
Gelben Säcke zu gewährleisten. 
Dazu zählt das Zurückschneiden 
der Bäume und Sträucher auf 
eine Mindesthöhe von 4,5 m so-
wie das Freihalten eines Fahr-
streifens in der Breite von 3,5 m. 
Bitte bedenken Sie, dass dadurch 
auch Einsatzfahrzeuge wie Feuer-

wehr und Rettung die Straßen 
ungehindert passieren können.
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 Caritas Werkstätte Zwettl

 Caritas Recyclingstelle Zwettl  Ausbildungszentrum Stift Zwettl  Kindergarten Ottenschlag

 Volksschule Bad Traunstein  Polytechnische Schule Zwettl

Kooperationsprojekt mit den Büchereien im Bezirk
Umweltschutz und Müllvermeidung

In Kooperation mit der Stadtbü-
cherei Zwettl und den insgesamt 
vierzehn im Bezirk Zwettl aktiven 
Pfarr- und Gemeindebüchereien 
wurde ein Kooperationsprojekt 
zum Thema „Umweltschutz und 
Müllvermeidung“ gestartet. Hier-
bei reichte es von klassischen 
Themen wie „Energiesparen“ und 
„Abfall vermeiden“ über die Ver-
meidung/Reduktion von Lebens-

mittelabfällen bis hin zum „Upcy-
cling“ von Second-Hand-Kleidung 
und umweltschonenden Selber-
machen von Haushalts- und Kos-
metikprodukten.
Ein Hauptanliegen des Projektes 
besteht darin, die Bewusstseins-
bildung zu den Themen Umwelt-
schutz und Müllvermeidung in 
Zusammenarbeit mit den öffent-
lichen Büchereien zu fördern und 

Menschen aller Altersgruppen 
einen Zugang zu diesen Informa-
tionen zu ermöglichen.
Die Übergabe der Bücher erfolgte 
Ende Juni durch den Obmann 
des GVZ Bgm. Andreas Maringer 
und den Obmann-Stellvertreter 
Landtagsabgeordneten Bgm. 
Franz Mold.

4siehe auch Titelfoto

Büchereikooperation | Elektroaltgeräte
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Gewinnspiel

Augentraining
Gewinnspiel

Name:

Adresse:

          

Gewinner der letzten Ausgabe
Folgende Personen dürfen sich über „Zwettler Taler“
im Wert von 40,- Euro freuen:
Annemarie Köck, Kirchschlag
Jacob Karl, Oberrosenauerwald
Lea Sophie Hanni, Friedersbach
Rosalie Böck, Bärnkopf

Den Sonderpreis hat gewonnen:
Sebastian Leutgeb, Kronegg

Impressum: Eigentümer & Herausgeber: Gemeindeverband für Müllbeseitigung Bezirk Zwettl, Franz Eigl-Straße 14, 3910 Zwettl, Tel. 02822 / 53735, Fax DW 20 • Für den Inhalt 
verantwortlich: Obmann Bgm. Andreas Maringer, GF Albrecht Mayerhofer • Gestaltung: www.werbeprofi.at • Druck: Rabl Druck, Schrems • Eventuelle geschlechtsspezifische Ausdrücke in 
diesem Magazin, umfassen Frauen und Männer gleichermaßen.

           

€ 200,-

Preiseim Gesamtwert von

auf euch!

Es warten

Streiche die Unsinn-Wörter durch und suche die 8 richtigen Begriffe! 
Was kommt alles in die Restmülltonne?

DUX  DTR  HOBI  THA  WINDELN  DIXHH  RUWSHS  QUHOV  
PAVTWW  TIS  UWI  GATTWRTTR  SPITZERRESTE  AINE  UHNE  
SKISCHUHE   ELTSERUSH  UIWQU  PODTHI  LKDUEEJJK  ÜUNGDT  
LIWUT  KATZENSTREU  DIWW HVURT   GABHIXH   JHGU   STAUB-
SAUGERSÄCKE   UTZHR   KUHKHU MLLÜJKL  ZIGARETTENSTUMMEL  
ZTHIUSHIHÜLL  QURUSIOSOL  FEUCHTTÜCHER  KSI  HEIOÖ  
LDHGKOLOKMLL  GUMMIHANDSCHUHE   WLÜLLIXCHIT  
KOSLEOOJJ  DKJIEJL DKOKOOOKDUOI

 Peter Leutgeb hat den
Sonderpreis für seinen Sohn

Sebastian übernommen.

Vorankündigung:

Flohmarkt in Zwettl
Müllvermeidung heißt auch den Lebenszyklus unserer Gebrauchsgegenstände
zu verlängern. Deshalb unterstützt der Gemeindeverband Zwettl die Pfadfinder-
gruppen aus Zwettl beim Flohmarkt.
Die Pfadfinder sammeln in der Zeit von 16.–20. Oktober 2023 täglich von 18–20 Uhr
wieder „flohmarkttaugliche“ Gegenstände bei der Tierzuchthalle in Zwettl.

Mitarbeiter und deren Angehörige dürfen am Gewinnspiel nicht teilnehmen, der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Für die Teilnahme am Gewinnspiel ist eine Angabe von personenbezogenen Daten erforderlich. Der 
Teilnehmer erklärt sich ausdrücklich damit einverstanden, dass die von ihm übermittelten Daten für die Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels erhoben und verarbeitet werden. Im Falle eines Widerrufs wird der 
Teilnehmer vom Gewinnspiel ausgeschlossen. Die vom Teilnehmer im Zuge des Gewinnspiels eingegebenen und übermittelten personenbezogenen Daten werden ausschließlich zum Zwecke der Durchführung und 
Abwicklung des Gewinnspiels erhoben, gespeichert und verwendet sowie z.B. für die Zustellung des Gewinns an Dritte (z.B. Post, Paketdienst, o.ä.) weitergegeben. Die Gewinner des Gewinnspiels sind damit 
einverstanden, dass Name und Wohnort in der nächsten Ausgabe angeführt werden. Die Daten werden nach vollständiger Durchführung des Gewinnspiels umgehend gelöscht.

Senden Sie das Rätsel an:
Gemeindeverband Zwettl

Franz Eigl-Straße 14, 3910 Zwettl
Fax: 02822/53735-20 oder

E-Mail: zottl@gvzwettl.at
(im Betreff „Gewinnspiel“ anführen)

Einsendeschluss: 15.08.2023

21.-23. Oktober 2023 - Tierzuchthalle Zwettl
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